
Ich nehme am „Mitteldeutschen Verkehrs- und Logistikkongress 
2008“ teil und komme zu den Veranstaltungen am:

 18.	märz	 19.	märz	 an	beiden	Kongresstagen

Name/
Vorname

Firma

Adresse

E-mail

Gleichzeitig melde ich mich zu folgendem/n Workshop/s an:

 Workshop A-1  Workshop A-2
 Schule – Wissenschaft Wissenschaft – Wirtschaft

 Workshop B1 / B2 / B3 / B4
 Schule – Wirtschaft

 Workshop C
 Quo vadis – Dieselpreis? 

 Workshop D
 Fahrermangel – und wie weiter?

Teilnahmebetrag	75,00	€ (zzgl. 19 % MwSt.)

anmeldebedingungen:
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung an die von 
Ihnen angegebene E-Mail-Adresse. Die Rechnung folgt separat an Ihre 
Postadresse, soweit Sie keine anders lautende Rechnungsanschrift ange-
ben. Die Stornierung ist bis zum 10.März 2008 kostenfrei. Danach bzw. 
bei Nichterscheinen des Teilnehmers ist der gesamte Teilnehmerbetrag zu 
entrichten. Eine Vertretung des Teilnehmers ist nach Absprache möglich.

In den folgenden Hotels bekommen Sie mit der Anmeldung auf 
beiliegendem Formular einen speziellen Teilnehmerrabatt:
vivaldi	Hotel	Leipzig
Hotel	im	Sachsenpark
NH	Hotel	Leipzig

aNmELDEFormULar	 (Rückmeldung bis 05.03.2008)

Industrie-	und	Handelskammer	zu	Leipzig

Geschäftsbereich Standortpolitik
Referat Regionale Standortpolitik
Goerdelerring 5, 04109 Leipzig

Tel. 0341 1267-1277, Fax 0341 1267-1423
hahn@leipzig.ihk.de, www.leipzig.ihk.de
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Mitteldeutscher 
Verkehrs- und 
Logistikkongress

18.	bis	19.	märz	2008
CCL,	Neue	messe	Leipzig	

Halle - Dessau

Fax	0341	1267-1423	
IHK zu Leipzig, Goerdelerring 5, 04109 Leipzig 

KoNTaKT



Programm

	 15:00	bis	17:00	Uhr	(Einlass	14:00	Uhr)	

Begrüßung			
Wolfgang	Topf,	Präsident der IHK zu Leipzig 

Impulsvortrag		
Wolfgang	Tiefensee	
Bundesminister für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung  

Podiumsdiskussion	
mit Bundesminister Wolfgang	Tiefensee	

Teilnehmer	der	Podiumsdiskussion	
Thomas	Jurk,	Staatsminister für Wirtschaft und Arbeit des  
Freistaates Sachsen
Dr.	Karl-Heinz	Daehre,	Minister für Bau und Verkehr des Landes 
Sachsen-Anhalt
andreas	Trautvetter,	Minister für Bau und Verkehr des  
Freistaates Thüringen
Wolfgang	Schnabel, Supply Chain Manager DOW Olefinverbund 
GmbH
Eric	malitzke, Geschäftsführer Flughafen Leipzig/Halle GmbH 
michael	reinboth, Geschäftsführer DHL Hub Leipzig GmbH 
Karl-Heinz	Ehrhardt, Geschäftsführer Hafen Magdeburg GmbH
Dr.	mohammed	ali	Seiraffi,	Vice President Handling  
Germany, Lufthansa Cargo

moderation:	Bernd	Hilder,	Chefredakteur der LVZ 

	 18:00 bis 22:00	Uhr	(im	CCL	am	Palmenhain)	

Empfang	mit	Buffet	
Musikalische Begleitung durch 
„FEELmEN	-	The	SoUL	orCHESTra“ aus Leipzig 

18. März 2008 1. Kongresstag

	 10:00	Uhr	(Beginn) 

ansprache	zur	Eröffnung
Flughafen Leipzig/Halle – Nukleus einer künftigen Logistikregion
Eric	malitzke, Geschäftsführer Flughafen Leipzig/Halle GmbH

Logistik als Standortfaktor in der Basarökonomie – Die Sicht eines 
europäischen Logistikdienstleisters 
Thomas	Westphal,	 Geschäftsführer Wincanton GmbH

Moderner Schienengüterverkehr der DB AG – Mit kundenspezi-
fischen Logistiklösungen die Zukunft der Schiene sichern 
Dipl.-Ing. Eckhart	Fricke, Vorstand Produktion Einzelwagenver-
kehr, Railion Deutschland AG

„Erläuterungen zum Konzept – World Cargo Center“ 
markus	Wolf, Geschäftsführer World Cargo Center GmbH

	 12:30	mittagspause

	 13:00	 bis ca. 15:30	Uhr

Hafenentwicklungen/Hafenleistungen im Magdeburger Hafen 
– Potenziale an Elbe und Saale 
Karl-Heinz	Ehrhardt, Geschäftsführer Hafen Magdeburg GmbH

Identifikation des Ausbildungsbedarfs in der Logistik in 
Mitteldeutschland 
alexander	Nehm, Fraunhofer Institut, Nürnberg

Logistikwirtschaft in Sachsen-Anhalt – Potenziale und Chancen
Dr.	Carlhans	Uhle,	Geschäftsführer Investitions- und Marketing-
gesellschaft Sachsen-Anhalt mbH 

Logistikwirtschaft ein bedeutender Wirtschaftszweig –  
der Investitionsstandort Sachsen 
Falk	Becher, Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH

Logistikflächenpotenziale in Mitteldeutschland am Beispiel  
der Region Halle/Leipzig
Dr.	Heinz	Friedrich	Franke,	Leiter der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Halle 
Dr.	michael	Schimansky, Amtsleiter Wirtschaftsförderung der 
Stadt Leipzig 

Mitteldeutsches Logistik-Netzwerk – Ergebnispräsentation zur 
Unternehmensbefragung
Dr.	Uwe	arnold,	AHP GmbH

Mitteldeutscher Netzwerkprozess-Logistik
Klaus	Wurpts,	Wirtschaftsinitiative für Mitteldeutschland

19. März 2008 2. Kongresstag

Programm

Führung	durch	das	Tagungsprogramm	
Zusammenfassung
Dr.	Helge	Heinz	Heinker, Freier Journalist 

19. März 2008 2. Kongresstag

WorKSHoPS	Im	raHmEN	DEr	FaCHvEraNSTaLTUNg

WorKSHoPS

Bitte	nutzen	Sie	das	umseitige	anmeldeformular.

 Workshop A-1 (10:15 bis 12:30 Uhr)

Schule	–	Wissenschaft
Welche Studiengänge bzw. Weiterbildungsmöglichkeiten bieten 
Universitäten, Hochschulen bzw. Fachhochschulen? 
Gespräche zwischen Schülern/Studenten mit Akteuren der Uni-
versitäten, Hochschulen und Fachhochschulen  
Projektträger: PUUL	gmbH

 Workshop A-2 (13:00 bis 15:00 Uhr)

Wissenschaft	–	Wirtschaft
Welche Studiengänge bzw. Weiterbildungsmöglichkeiten bieten 
Universitäten, Hochschulen bzw. Fachhochschulen? 
Gespräche zwischen Akteuren der Universitäten, Hochschulen, 
Fachhochschulen und Personalchefs von Unternehmen sowie 
Personaldienstleistern
Projektträger: PUUL	gmbH

 Workshop B1/B2/B3/B4 (10:30 bis 16:00 Uhr)

Schule	–	Wirtschaft
Welche Berufsausbildungsperspektiven gibt es für die Jugend in 
der Logistikwirtschaft in Mitteldeutschland? 
Gespräche zwischen Schülern und Ausbildern aus Logistikunter-
nehmen im Rahmen eines schulischen Projekttages zu Chancen  
in der Logistikwirtschaft (Bustransfer zu Logistikunternehmen)
Projektträger: B.o.S.S. (Berufliche Orientierung für Schüler und 
Studierende in Mitteldeutschland)  

 Workshop C (13:00 bis 14:00 Uhr)

Das „Auf und Ab“ beim Dieselpreis bringt bei Transportunter-
nehmen die Kostenplanung ins Wanken – Gibt es kluge Einkaufs-
modelle beim Kraftstoff?

 Quo vadis – Dieselpreis? 
 Hans-Peter	Kloppe,	Sparkasse Leipzig, BVL Regionalgruppe Sachsen

 Workshop D (13:00 bis 14:00 Uhr)

Fahrermangel – und wie weiter?
Ausbildung von Berufskraftfahrern und Berufskraftfahrerinnen 
(Erstausbildung) • Berufskraftfahrerqualifikationsgesetz • 
Anforderungen an die/den zukünftige/n Berufskraftfahrer/in 
Dipl.-Phys.	Joachim	glöckner, Verkehrsinstitut Chemnitz GmbH


